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Parlamentarische Nachrichten
Reichstag Sitzung Sonnabend den 12 Decem

ber Präsident v Forckenbeck eröffnet die Sitzung um
11 l/z Uhr Am Tische des Bundesraths die Staats
Minister Delbrück v Pfretzschner v Kamele Ge
neralmajor v Voigts Rheetz die Oberste v Faber n
Fries u A

Dem Präsidenten des Reichstages ist ein Schreiben
des hiesigen Stadtgerichts zugegangen in welchem demselben
von der gestern erfolgten Verhaftung des Abgeordneten
Paul Majunke auf Grund eines rechtskräftigen Erkennt
nisses Anzeige gemacht wird

Im Anschlüsse hieran ist von den Abgg LaSker
Bennigfen vr Hänel Dr Windthorst u Gen
folgender Antrag eingegangen Mit Rücksicht darauf daß
am gestrigen Tage die Verhaftung eines Reichstagsmitglie
des in Folge eines rechtskräftigen Strafurtheils stattgefun
den hat die Geschäftsndnungscommission zur schleunigen
Berichterstattung darüber zu beauftragen 1 ob ach Arti
kel 31 der Re chsversassung die Verhaftung eines Mitglie
des des Reichstages auf Grund eines rechtskräftigen Straf
urtheils während der Session des Reichstages ohne Zustim
mung desselben verfassungsmäßig zulässig sei 2 ob und
welche Schritte zu veranlassen derartigen Borkommnissen
für die Zukunft vorzubeugen

Präsident Nach Z 21 der GischästSordnung ist
eS zulässig auch ohne daß der Antrag gedruckt vorliegt
noch während der Dauer der gegenwärtigen Sitzung in die
Verhandlung desselben einzutreten wen kein Mitglied wi
derspricht Pause Da dies nicht geschieht und der Hr
Antragsteller ebenfalls damit einverstanden ist werden wir
sofort in die Berathung eintreten Bravo und gebe ich
dem Hrn Antragsteller Abg LaSker das Wort

Derselbe weift bei Begründung des Antrages darauf
hin daß so viel bekannt ein solcher Fall zum ersten Male
zur Kenntniß de HauseS gelangt sei und man daher an
nehmen dürfe daß die Gerichte sich bisher veranlaßt gese
hen in solchen Fälleu von der Strafvollstreckung vollstän
dig Abstand zu nehmen Wäre die Meinung über die ver
fassungsmäßige Berechtigung schon geklärt so würde eine
Prüfung dieser Frage Seitens der Geschäftsordnungscom
mission unnöthig sein man müsse daher das Land über
seine verfassungsmäßigen Rechte beruhigen zugleich aber
auch Zeugniß davon ablegen daß das Haus ohne jede Lei
denschaftlichkeit die Sache berathen wolle Die Sache habe
aber auch eine politische Seite Der Reichstagsabg Ma
junke habe nicht erst seit gestern und vorgestern sondern
seit Wochen an den Verhandlungen de Hauses theilgenom

men das Erkenntniß sei sogar schon vor Eröffnung des
Reichstages rechtskräftig geworden ES habe daher allge
mein überraschen müssen daß während dieses Mitglied un
behindert an den Verhandlungen hahe theilnehmen dürfen
dasselbe jetzt mit einem Male derselben entzogen werde
Deshalb sei er der Meinung daß sich die Untersuchung
der Commission auch darauf werde erstrecken müssen ob
nicht die Möglichkeit vorhanden sei selbst wenn,hie Rechts
frage zu Ungunsteu des verfassungsmäßig geschützten Mit
gliedes ausfallen sollte derartigen Vorkommnissen überhaupt
vorzubeugen Er glaube daher im Uamen deS ganzen Hau
ses zu sprechen daß das Haus zwar in der vollsten Ruhe
in Beziehung auf den Rechtspunkt und mit der größten
Unparteilichkeit die Frage prüfe daß dasselbe aber auch
alles thun werde um im Interesse unseres Staatslebens
eine freie parlamentarische Berathung zu sichern Bravo

Abg Dr Windthorst will nur constatiren daß die
ser Antrag lediglich aus der Initiative der liberalen Partei
hervorgegangen In den Zeitverhältnissen in welchen wir
leben sei es wichtig eine solche Thatsach zu constatiren
denn jedes Moment welches die Einigkeit Aller in diesem
Hause bezeichne müsse man hervorheben

Hieraus wird der Antrag einstimmig angenommen
Tagesordnung I Verlesung der nachstehenden Inter

pellation Beabsichtigt der Herr Reichskanzler dem Reichs
tage wen nicht in dieser so doch in der nächsten Session
eine Vorlage zu machen durch welche an der Gewerbe
ordnung die nach den Erfahrungen der jüngsten Jahre ge
botenen Aenderungen vorgenommen werden Nach kur
zer Begründung der Interpellation durch den Interpellanten
Abg Ackermann in welcher er namentlich die Dring
lichkeit der Sache hervorhebt erklärt der Staatsminister
Delbrück daß die verb Regierungen die Sache keines
wegs aus sich hätten beruhen lassen sondern die umfassend
sten Berichte eingefordert hätten Es habe sich indessen
nicht ermöglichen lassen schon in dieser Session ine neue
Vorlage zu machen

II Fortsetzung der Berathung des Etats der Verwal
tung des Reichsheeres

Bei Tit 21 Gehälter für Offiziere in besonderen
Stellungen 5V1MV Mark für Preußen 38,1ÄV Mark
für Sachsen und 27,WO Mark für Württemberg werden
auf Antrag der Commission resp 51,VW 30,309 uud
19,2vv Mark abgesetzt uud sonach nur 465,VW Mark
bewilligt

Bei Tit 22 Persönliche Ausgaben für die Natural
Verpflegung 873,603 Mark werden 1155 Mark in dem
Specialetat für Württemberg abgesetzt

Bei Tit 23 Sächliche Verwaltungsausgaben für die
Naturalverpflegung 7V,634,328 Mark werden von dem
Württembergischen Etat der ein Mehr für die Rationen

t 3 Thlr als der Etat in Preußen und Sachsen bean
sprucht 25,VW Mark abgesetzt

Ferner wird von der Commission folgende Resolution
zur Annahme empfohlen

Die Legierung aufzufordern die Frage wegen einer
Reform des bisherigen Systems Betreffs der Gewährung
der Rationen in Erwägung zu ziehen und dem nächsten
Reichstage über das Ergebniß Mittheilung zu machen

Bei der Discussion hierüber wird von dem Abgeord
neten Richter Hagen besonders betont daß die Resolu
tion den Zweck habe dem Uebelstande wonach höhere Offi
ziere Rationen für Pferde erhielten die sie gar nicht be
sitzen abzuhelfen Die Resolution wird angenommen

Bei Tit 26 Bekleidung der Armee werden auf den
Antrag der Commission von den zur Erhöhung der EtatS
preise der Bekleidungs und AusrüstungSgegenstände aufge
stellten Mehrforderungen im Etat für Preußen 1VV,V00
Mark für Sachsen 51W Mark und im Etat für Würt
temberg 390V Mark abgefetzt und sonach nur resp
18,745,791 Mark 1,475,438 Mark und 1,082,28V Mark
bewilligt

Tit 27 wird ohne Abstrich genehmigt
Bei Tit 28 Verwaltung und bauliche Unterhaltung

der Kasernen werden im Specialetat für Preußen 4V,0W
Mark und in dem für Württemberg 18,1W Mark abgesetzt
und im Ganzen 11,529,31V Mark bewilligt

Tit 29 wird im Ordinarium bewilligt während beim
Extraordinarium der Antrag der Commission angenommen
wird Zur Vollendung der ersten Garnisons Einrichtungea
in Elsaß Lothringen geforderte summe von 319,998 Mark
zu streichen

Bei Tit 31 werden Behufs Gleichstellung der sächsi
schen Beamten im Krtegsministerium mit den württember
gischen im sächsischen Spmalerat 18VV Mark zugesetzt im
Uebrigen aber werden die einzelnen Positionen unverändert
bewilligt

Im Tit 33 werden im württembergischen Etat die
Besoldungen für einen Generalstabsarzt mit 78V0 Mark
und einen Assistenzarzt mit 9VV Mark als künftig weg
fallend bezeichnet

Bei Tit 36 im Extraordinarium wird im preußischen
Specialetat der Zuschuß zu den Kosten des Bauplatzes
eines neu zu erbauenden Garnison LazaretheS in Liegnitz
resp zu den Baukosten 13 2VV Mark trotz des Wider
spruchs des Bundes CommissarS Generalmajor v VoigtS
Rheetz auf den Antrag der Commission gestrichen des
gleichen werden bei Tit 37 Verwaltung der Train De
pots c im preußischen Etat 25,242 Mark abgesetzt und
demnach nur 349,893 Mark bewilligt

Bei Tit 43 Reisekosten Vorspann und Transport
kosten wird im preußischen Specialetat auf den Antrag

Ein Dompropst von Worms
Historische Novelle von Ludwig Harder

17 FortsetzungAus Deiner langen Wanderschaft fragte Modere
Beabsichtigst Du denn Niedesheim zu verlassen

Muß ich nicht entgegnete sie traurig Ich habe
ja keine Heimath und keinen einzigen Verwandten auf E den
Aber ich fürchte mich nicht, setzte sie entschlossen hinzu

Die Menschen find nicht alle bös ich habe viele Gute
kennen lernen und wie ich von Italien hergewandert bin
so will ich mit meiner Harfe wieder zurückwandern Habe
ich nur erst diese Gegend des Unglücks und der Schmach
hinter mir so wird sich ja wohl irgend ein Plätzchen sür
mich finden wo man mich duldet und mich beschäftigen
kann

Modere lauschte mit immer steigender Bewegung dem
kühnen und doch so mädchenhaften weichen Geiste welchen
Johanna vor ihm entwickelte

Du solltest nicht suchen was Du längst gefunden
hast, entgegnete er Ist nicht das Haus des Priesters
der natürliche Zufluchtsort sür alle Unglücklichen und Ein
samen Warum willst Du nicht hier bleiben Niedesheim hat
Raum genug für uns beide und es ist mehr als b llig daß
ich die Härte meines Vorgängers gegen Dich einigermaßen
wieder gut zu machen suche

Johanna beugte sich hastig über des Propstes Hand
und drückte ihre Lippen darauf Ihr seid gut wie Gottes
Engel, stammelte sie vou Dankbarkeit überwältigt O
daß Ihr euch meiner Mutter erbarmen wolltet und ihr ein
christliches Begräbniß gönnen

Sie soll es erhalten da Dir so viel daran gelegen
ist, entgegnete Modere Auch will ich drei Monate lang
an jedem Freitag eine Messe für sie lesen bist Du damit
zufrieden

Johanna konnte nicht antworten aber ihr Auge leuch
tete in so grenzenloser Dankbarkeit auf daß Modere gern

der Worte entbehrte Er hatte sich schon dem AuSgang
genähert als er sich nochmals umwandte

Und wenn Du mir nun Deinerseits eme Freude be
reiten willst, sazte er seine Hand leicht auf ihre Schulter
legend so werde ruhiger nimm Speise und Trank zu Dir
und versuche zu schlafen Deine Mutter ist ja im Himmel
und also glücklich vor Dir abcr liegt noch ein langes
reiches Leben das ich Dich nicht gern vertrauern sehen
möchte

Modere begab sich nun in seine eigene Wohnung Der
erste Tag seines AmteS war ein sehr anstrengender gewesen
dafür aber empfand der Propst eine Frische und Freudigkeit
wie er sie nie zuvor gekannt hatte Elastischen Schrittes
betrat er sein Schlafzimmer das Giuseppe schon nach des
Herrn Gewohnheit eingerichtet hatte Vor dem Bett
brannten zwei Armleuchter und demselben gegenüber stand
der Ankleidetisch mit seinen hundert verschiedenen Instru
menten denn Modere war in derartigen Dingen verzogener
und weichlicher als ein Mädchen Luxus und Bequemlich
keit gehörten wesentlich zu seinem Wohlbefinden

Auch das größte Weh, pflegte er zu sagen trägt
sich leichter auf seidenen Kissen als auf harter Streu
Weshalb sollte man sich nicht das Dasein so sanft und
schmerzlos gestalten wie nur immer möglich

Noch immer beschäftigten sich Moderes Gedanken mit
seiner Landsmännin Ein eigenthümliches Mädchen,
dachte er und ihre Geschichte bildet wirklich den Schlüssel
zu Sivoris Verhalten Vielleicht ist dieselbe nicht ganz
wahr aber wie dem auch sei das Mädchen hat sie nicht
erfunden Johanna ist keine Betrügerin ich verstehe
mich zu gut auf Menschengesichter um mich darin zu irren

Und im Grunde weshalb sollte sie denn nicht Recht
haben Niemand als Sivori kann der Mörder sein denn
das Gift ist ein echt italienisches und wenn überhaupt in
Deutschland so doch gewiß nicht bei diesen einfachen Land
leuten bekannt Bis in diese abgelegene Provinz hat
der römische Hof feine Laster und Verbrechen ausgebreitet

Bei Gott I eS ist Zeit daß eine baldige Aenderung
eintritt

Der Propst stieß den Fensterflügel auf und ließ seine
Augen über die mondbeleuchtete Landschaft gleiten welche er

zum erstenmale sah Dabei fiel sein Blick auch auf die
bleichen Grabsteine des Niedesheimer Kirchhofs und stirne
runzelnd wandte er sich ab

Welch entzückend schönes Land, murmelte er Und
über diese paradiesische Gegend hat der Aberglaube seinen
schwarzen Schleier geworfen das ist ein Flecken welchen
ich tilgen muß Freilich bei geeigneter Leitung könnte mir
derselbe viel nützen meine Pläne rasch fördern wenn ich
so thöricht wäre ihn zu gebrauchen Ich werde es nicht
denn die Geschichte lehrt uns die Regel Wer ein Gebäude
für die Ewigkeit errichten will der baue es auch auf festen
Grund selbst wenn die Arbeit langsamer und beschwerlicher
vor sich geht Der Propst schloß das Fenster und
rief Giuseppe welcher augenblicklich erschien

Befehlt Ihr daß ich Euch entkleide Hochwürdiger
Herr

Nein noch nicht, entgegnete Modere sich auf den
blauseidenen Divan werfend Setz dich nieder ich will mit
dir plaudern alter Freund Du bist der älteste den ich be
sitze Giuseppe Weißt du noch als ich ein Knabe war
nnd an den Ufern unseres heimathlichen Sees Kränze band

du wachtest so getreulich über mich und nahmst mich
geduldig jedesmal auf wer eine häßliche Schlange über
die Blumen huschte und ich vor Angst und Schrecken weinte
Und dann beugtest du dich oftmals über mich und sagtest
so traurig daß es mir noch heute in den Ohren tönt
Das arme Kind hat keine Mutter mehr Ich aber hab

sie nie vermißt niemals bis auf heute diesen Abend
fühle ich wie viel freundlicher eine Mutter meine Jugend
gestaltet hätte die Einsamkeit ist ein trauriges LooS
Giuseppe er brach ab Doch wie komm ich aus die
alten Zeiten Wir find nun in Deutschland am Ziel
unserer Reise ich wollte dich eigentlich fragen wie dir diese
Gegend gefällt

seufzte der alte Diener es ist nicht Italien
Forchtzuuz folgt



der Commission die Position von 1K0,1W Mark für den
Eisenbahn Transport von ca Illv RemontecommandoS um
1WMV Mark erhöht und überhaupt 3,935,279 Mark
bewilligt

Bei Tit 50 Besoldungen werden im preußischen
Etat der Position für die Artillerie PrüfungS Commifsion
9K0V Mark Gehälter für einen Stabsoffizier 57W Mark
und für einen Hauptmann erster Klasse 39VV Mark zu
gesetzt dagegen die in demselben Etat in Ansatz ge
brachten Zulagen für elf Mitglieder mit 9VVV Mark als

künftig wegfallend bezeichnet
Bei Tit 50 Artillerie und Waffenwesen werden

11,4W Mark zugesetzt und bei Tit 51 desselben Etats
die in Abzug gebrachte Rückeinnahme für verkauftes un
brauchbares Artilleriematerial von 16,590 auf 516,590
Mark erhöht

Bei Tit 59 Zuschuß zur Militair Wittwenkasse wer
den auf den Vorschlag der Commission im Etat für Würt
temberg 800V Mark aus dem Ordinarium in das Extra
ordinarium als einmaliger Zuschuß für die Württember
gische Wittwenkasse übertragen und in einer Resolution an
den Reichskanzler das Ersuchen gerichtet Die Versorgung
der Hinterbliebenen der Militäi Personen und Beamten gleich
mäßig zu regeln

Die übrigen Titel des Etats werden unverändert an
genommen

Damit ist die Tagesordnung erledigt Nächste Sitzung
Montag 11 Uhr Tagesordnung 1 Bericht der Ge
schästsordnungScommission über den Antrag LaSker wegen
der Verhaftung des Abg Majunke 2 Convention zwischen
Deutschland und Rußland 3 Etatberathunz 4 Gesetz
über die Errichtung einer Seewarte 5 Gesetz über die
Marineanleihe c

Berlin 12 Dec Was man sich in Paris alles über
deutsche Politik zusammendenkt davon hat wie man
der K Z schreibt der deutsche Botschafter in diesen Tagen
ein komisches Beispiel erfahren Victorien Sardou hat ein
Trauerspiel kaino geschrieben dessen Ausführung durch
allerlei kleine Störungen sich über eine Woche verzögerte
Bei einer Abendgesellschaft die vor wenigen Tagen statt
fand erzählte nun eine Dame dem Fürsten Hohenlohe

Wissen Sie was Paris sich zuflüstert Die Haine ist
deßhalb so spät aufgeführt worden weil der deutsche Bot
schafter sie erst durchgesehen mehrere Tage bet sich behalten
und Vieles daraus gestrichen hat Die Kenntnißnahme
von dem im Arnimschen Prczeß b kannr gewordenen Erlaß
des Fürsten Bismarck vom 23 December 1873 wird die
Pariser vielleicht auf ernstere Gedanken bringen

Mit der seit längerer Zeit in Aussicht gestellten Ver
einigung der beiden socialdemokratischen Parteien soll nun
mehr Ernst gemacht werden Die beiderseitigen Parteior
gane veröffentlichen an ihrer Spitze einen gleichlautenden
Aufruf der auf Seiten der Laffallcaner von dem Präsiden
ten Hasenclever auf Seiten der Eisenacher von dem Aus
schuß der socialdemokratischen Arbeiterpartei unterzeichnet ist
Wie und auf welche Bedingungen hin die Vereinigung er
folgen soll ist aus demselben jedoch nicht zu ersehen

Albatros und Nautilus sind aus den spanischen
Gewässern abberuft n Ersterer geht nach Kiel zurück Letz
terer nach St Thomas

Die Nachricht von der Verhaftung des R ichStagS
abgeordneten Majunke Redacteurs der Germania macht
in Reichstags kreisen das unangenehmste Aufseyen Der
Reichstag hatte die Immunität seiner Mitglieder bis jetzt
so ausgelegt daß während der Zeit daß der Reichstag
versammelt ist ein Recht der Abgeordneten nicht existirt
Freilassung aus der Strafhaft zu verlangen daß aber auf
der andern Seite eine Verhaftung auch zum Zwecke der
Erstehung einer Freiheitsstrafe unthunlich sei Auch das
Berliner Stadtgericht pflichtete dieser Meinung bei während
die zweite Instanz die Verhaftung zum Zweck der Stras
verbüßung auch bei versammeltem Reichstage als zulässig
erkannte Keinensalls lag aber eine Nothwendigkeit vor den
Anschauungen des Reichstages wie durch die Verhaftung
Majunke geschehen entgegen zu treten wird doch oft
wegen geringfügigerer Gegenstände die Strafvollstreckung
aufgeschoben

Posen 12 December Der Dekan Tafelski in Groe
ben welcher auf Anordnung des Kreisgerichts in Gostyn
heute zur Vernehmung zwangsweise sistirt worden war ist
wie von dort gemeldet wird da er jede Auskunft über die
Persönlichkeit des apostolischen Delegaten verweigerte von dem

Gericht zu einer öwöchentlichen Haft verurcheilt und zur
Verbüßung derselben in das Gefängniß abgeführt worden

Görlitz 11 December Die hiesigen städtischen Be
hörden haben heute die Absendung einer Petition an das
Abgeordnetenhaus beschlossen in welcher darauf angetragen
wird dasselbe wolle dahin wirken daß die Verpflichtung des
Staates zu mindestens gleichmäßiger Theilnahme mit den
Kommunen an den Unterhaltungskosten der höheren Lehran
stalten insbesondere der Gymnasien und Realschulen erster
Ordnung alsbald gesetzlich festgestellt und demgemäß die hierzu
erforderliche Summe auf den nächstjährigen Etat gesetzt
werde

Wie 12 Sept Aus Prag telegraphirt man Ueber
die Erkrankung des ehemaligen Kurfürsten von Hefsen Cassel
erfährt man Gestern hat unter Hinzuziehung der Professoren

Jaksch und Halls ein Consilium stattgefunden Der Kur
fürst ist heute sehr schwach er hatte eine unruhige Nacht
jede Eßlust fehlt

Brüssel 11 December Die Deputirten Convrenr
Linke und Thomßen Rechte brachten heute in der Sitzung

der Deputirtenkammer einen Antrag betreffend die Schlich
tung völkerrechtlicher Differenzen durch internationale Schieds
gerichte ein der bei Berathung des Budgets der auswärtigen
Angelegenheiten zur Diskussion gelangen soll

1K 8

London 11 December Der Strike der Spinnerei
arbeiter zu Dundee ist zu Ende da die Arbeitgeber nachge
geben haben Die hiesige Admiralität hat heute ein Tele
gramm des Commandanten des englischen Kriegsschiffes
Cracker aus Montevideo vom 9 d M erhalten Dasselbe

lautet In Uruguay ist ein Aufstand ausgebrochen die
Truppen weigern sich gegen die Insurgenten zu marschiren
und verlangen die Entlassung des Ministeriums Ich werde
hier bleiben um die englischen Unterthanen zu schützen

Prozeß Arnim
Berlin 12 December

Der Gerichtshof betritt um 10 Uhr 25 Minuten den
Saal und der Präsident ertheilt dem Staatsanwalt
sofort das Wort welcher darauf aufmerksam macht daß
gestern der Zeuge Dr Landsberg vor einem Angehörigen
des Angeklagten von seiner Vernehmung von dem Verlauf
des Processes Kenntniß erhalten daß ferner bei Vernehmung
der Zeugen im Zuhörerraum Beifalls und Mißfallsbezeu
gungen laut geworden sind Der Präsident rügt beide
Vorkommnisse Der Staatsanwalt beantragt die Ver
lesung zweier telegraphischer Depeschen des Feldmarschalls
Manteuffel bezüglich der gestern verlesenen Erlasse und deren

vertraulichen oder amtlichen Character Die Vertheidigung
protestirt gegen die Verlesung der Gerichtshof wird später
darüber Beschluß fassen Es wird dann in der Zeugen
vernehmung fortgefahren

Kriminalpol Jnsp Pick berichtet auf Befragen des
Präs daß ein gewisser Murra seinerzeit 14 Tage lang im
hiesigen Hotsl äö Kowo logirt und mit dem Dr Vogelsang

dem Generalbevollmächtigten des Angekl sehr viel verkehrt
habe Zeuge constatirt ferner daß er auf dem Grundstück
der Schwiegermutter des Angekl in Remiesen und Boden
Nachsuchungen angestellt dort 251 Kisten dem Angekl ge
hörig angetroffen einige derselben eröffnet und darin Schrift
stücke die sich bei den Acten befinden vorgefunden habe
Eine Kiste mit einem Schreibtisch habe er auch vorgefunden
aber nicht geöffnet

Gras Wesdehlen theilt mit daß er mit Dr Lands
berg darüber gesprochen habe daß Graf Arnim der Verfasser
der in der Wiener Presse erschienenen diplomatischen Ent
hüllungen sei und dieser habe auch gewissermaßen dies zu
gestanden und eingeräumt daß diese Artikel durch seine Ver
mittelungen in die Presse gelangt seien

Dr Landsberg bestreitet das Er sei über diese
Artikel von verschiedenen Seiten interpellirt worden und
habe wie das überhaupt bei ihm und Zeituugscorresponden
ten Gebrauch sei sich indirect weder zustimmend noch ab
lehnend erklärt jedenfalls habe er dem Graf Wesdehlen
nicht zugestanden daß Graf Arnim der Verfasser dieser

Enthüllungen sei
Es erfolgt nun wieder die Verlesung von Schriftstücken

Zuerst wird der Erlaß des Auswärtigen Annes vom 28 Mai
1874 bezüglich der Notiz in dem Lvko ä wegen
etwaigen Rücktritts des Botschafters in Paris verlesen und
dann das Antwortschreiben des Angekl vom 20 Juni 1874
aus Carlsbad Hieran schließt sich die Verlesung der
Diplomatischen Enthüllungen der Wiener Presse jDer

Angekl erklärt daß er sich zu dem ersten dieser Schriftstücke
als Autor bekenne jedoch seien darin viele redaktionelle Aen
derungen vorgenommen Ueber die Autorschaft des zweien
Schriftstückes wisse er nichts ebenso auch über die Adresse
an die es gerichtet ist bestreitet aber daß dieS der Bischof
Hefele sei auch bittet er den Präsidenten ihn von weiterer
Beantwortung in dieser Angelegenheit zu entbinden

ES erfolgt Weiler die Verlesung des Artikel in der
AugSb Allg Z vom 25 April 1874 bezüglich des
Briefes an vr Döllinger und da hieraus bezügliche
Schreiben des Auswärtigen Amtes vom 5 Mai 1874 in
welchem an ihn die Anfragen gerichtet werden ob er den
Brief an Döllinger geschrieben ob er die Veröffentlichung
dessetben selbst oder mit Hülfe Anderer veranlaßt habe ob
er wisse durch wen die Publication erfolgt ist ob er den

Bossard unterzeichneten Artikel der Spen Z und den
Br unterzeichneten Artikel Fürst Bismarck und Graf

Arnim in der Schlefischen Ztg geschrieben habe ES
wird dies Verfahren des Angeklagten üver dessen Verant
wortung auf Grund seine AmtSeiveS er herangezogen wird
ein Act öffentlicher Opposition gegen die Politik der ReichS
regierung genannt In einem Antwortschreiben vom 7
Mai 1874 bekennt sich Graf Arnim als Verfasser des
Briefes an Döllinger und weist die von dem Auswärtigen
Amt daraus gezogenen Folgerungen zurück Unterm 10
Mai wird sodann der Angeklagte zu weiteren Aeußerungen
über die anderen Punkte des Schreibens des AuSw Amtes
vom 5 Mai aufgefordert unterm 11 Mai antwortet er
daß es sich hierbei um Personen handle die nicht in Berlin
zum Theil sogar nicht in Deutschland seien daß er deshalb
nicht so schnell antworten könne und unterm 14 Mai
endlich theilt er dem AuSw Amt mit daß er für die Ent
hüllungen Verantwortung nicht übernehmen könne und
daß er die Artikel in der Schlesischen und Spenerschen Zei
tung wever geschrieben noch veranlaßt habe

ES entspinnt sich ferner eine DiScussion über den An
trag des Staats AnwaltS einen Brief des Grasen Hermann
Arnim an den Angeklagten zu verlesen Die Vertheidigung
fordert für diesen Fall auch die Vernehmung des Grafen
Hermann Arnim Letzterer der im Zuhörerraum anwesend
ist verläßt auf Aufforderung des Präs in Begleitung des
Kammerherrn v Prillwitz den Sitzungssaal der Gerichtshof zieht
sich zur Berathung zurück und erklärt der Präsident bei seinem
Wiedererscheinen im Saal daß der Gerichtshof auf die
Vernehmung des Grafen Hermann Arnim verzichtet habe
dagegen hat der Gerichtshof beschlossen die Briefe Lands
bergs Lauser und Wallmann von denen die Anklage spricht
iuk rm tiom osusa zu verlesen Dies geschieht

Vertheidiger DoHhor macht bet dieser Gelegenheit

darauf aufmerksam daß von den Briefen von einem Be
stechungsverfüche bei der Wiener Presse gesprochen werde
Dieser Versuch sei nicht etwa vom Angeklagten ausgegangen
Vielmehr sei nach der Publication der Enthüllungen in
der Presse auf dem Redactionsbureau der Letzteren ei
Baron von Bredfeld erschienen angeblich im Auftrag der
Arnimschen Familie um gegen eine Cantion von 20 bi
30,000 Thlr zu erfahren zu suchen von wem diese Ar
tikel herrühren Später sei auch der Bruder des Geh
Rth Bucher zu demselben Zweck auf dem Redactionsbureau
erschienen Beide Verbuche waren ohne Erfolg Von wem
diese Bestechungsversuche ausgegangen wolle er nicht auS
sprechen die Vermuthung über diese Person liege aber sehr
nahe Der Gerichtshof legt die von der Vertheidigung
beantragte Vernehmung des Baron Bredfeld in Wien als
unerheblich ab Es erfolgt die weitere Verlesung der in
der Anklage angezogenen Schriftstücke ferner de Artikels
der Spenerschen Zeitung Ein Erlaß des Auswärtigen
Amtes in welch m Hr Rud Linden der Pariser Botschaft
mit dem Auftrage ü erwiesen in offic eller Weife die Presse
in Deutschland von Paris aus sowie die französische Presse
mit Nachrichten zu versehen und worin dem Botschafter der
Auftrag enheilt wird jede anvere Verbindungen mit Jour
nalisten welche er bisher officiell unterhalten aufzuheben
bildet den Schluß der Verlesungen Hierauf schließt der
Präsident die Sitzungen und theilt mit daß heut Abend
eine absolut geheiine Sitzung des Gerichtshofes und die
nächste öffentliche Sitzung am Montag Vormittag 10 Uhr
stattfinden werde

Original Depeschen des HalleschenTageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Berlin 14 December 1 Uhr 5 Min Nachmitt
Proceß Arnim Bei Beginn der Sitzung wird der Bot

schaftssekretär Holstein vernommen dessen Aussagen schwer
verständlich sind derselbe erklärt keinerlei Auftrag zur
Überwachung Arnim s gehabt zu haben Auf Anfrage
des Grasen Arnim habe er zugegeben daß er Correfpcn
denzen nach Berlin gesandt habe welche von der Politik
des jetzigen Angeklagten abweichend waren und daß er
wenn das nicht genehm gewesen seine Versetzung von dem
Pariser Posten erbitten werde

Der Zeuge weist ftrner auf den Zwiespalt hin welcher
in den politischen Anschauungen BiemarckS und Arnims
über Frankreichs künftge Regierungsform geherrscht habe
der Zeuge bemerkt daß er dem Angeklagten j doch nicht
nachsagen könne bei dem Sturze Thiers die Hand
jm Spiele gehabt zu haben Zeuge erwähnt Arnim habe
Beckmann gegenüber geäußert seine Arniw Demission
werde er nicht nehmen zur Disposition werde man ihn
Ärnim nicht stellen denn er habe gewisse BiSmarck com

promittirende Schriftücke in seinem Besitz Zeuge erwähnt
ferner eine Aeuserung Landsbergs wonach Arnim gesagt
habe Bismarck wolle Krieg mit Fr reich Holstein habe
diese Aeußerung in Berlin mitgetheilt mit dem Austrage
dieselbe dem Reichskanzler Fürst BiSmarck zur Kenntniß
zu bringen dies sei der einzige Brief dessen Mittheilung an
Bismarck er veranlaßt habe

Hierauf wird der Botschastssecretär Holstein vereidigt
Die Beweisaufnahme ist hiermit geschlossen

Der Präsident verliest eine Erklärung des Unter
suchungsrichters PeScatore in welcher als unwahr erklärt
wird Jnstruct ouen vom Auswärtigen Amte erhalten zu
haben und ferner dargelegt wird daß Arnim stets mit
möglichster Rücksicht behandelt worden sei

Berlin den 14 Teccmber Nachmitt 2 Uhr
3 Min Nachmittags Nach drittehalbstündigem
Plaidoyer worin der Staatsauwalt besonders ans
erschwerende Umstände aufmerksam macht die in der
äußeren Stellung des Angellagten nud in der gro
ße Zahl und eminenter Wichtigkeit der bei Seite
geschafften Urkunde liegen beantragt derselbe eine
Ä zjährige GefäuguiWrase von der Aberkennung
der bürgerlichen Ehrenrechte sieht er ab weil sich
gewinnsüchtige Absicht nicht behaupten lasse

Die dem Tageblatts von der Reichardt schen Buch
handlung beigefügten Prospekte

Lwüvr uuä kesvllsekattssplele
betreffend wolle man gefälligst beachten

Nepertoir des Stadt TheaterS
Moutag den 14 December Pfeffer Röfel oder Die

Frankfurter Messe in Jahre 1297 Schauspiel in
5 Aufzügen von Charlotte Birch Pfeiffer

Regie Herr Wägner
Personen

Adolph von Nassau Kaiser von Deutschland Hr Wägner
AmalgundiS seine Nichte Frl Heineccius
Ritter Günther von Nollingm Hr Wallrad
Ritter Schelm vom Berge Hr KleinMeister Alessandro de Kai er Arzt und Astrolog Hr Rudolf
Heinrich von Pramcheim Staktschülthei zu Frank

furt am Main Hr WerkenthinJutta seine Tochter Frl LehmannJunker Friedmann von Sonnenberg Hr Hagen
Conrad von Stadt Hr de NoltEin Ritter Hr ReicherdtAntonio Bandini longoba discher Falkenhändler Hr Ogrofjkh
Daniel Aufsenthaler Silberarbeiter aus Augsburg Hr Scholz

Beala seine Frau Fr AröterPfeffer Rdsel eine Lebkuchenhändlerin aus Nürnberg Frl Meyer
Ralph Strichauer Nollingen s Waffenmeister Hr Kröter

Ein Thorwart Hr Krellwitz IEi Spruchsprich er Hr WallheimEin Schauspieler Hr Krellwitz IIEin Narr beim Mummenschanz Hr Werner
Ein kaiserlicher Trabaut Hr BaxmannDer Reichsmarschall Herr SchmidtErster 1 Frl KronaZweiterMl Niemann



MS
Gr Schlämm 10 Ri8VSvIti r t gr Schlamm 10

Wegen Wegzug von Halle verkaufe ich sämmtliche

GM Silber und Atsenide Waaren
zu sehr soliden herabgesetzten Preisen
Gr Schlamm 1V gr Schlamm 1V

Silber kauft und nimmt als Zahlung an I gr Schlamm 10

neuer diesjähriger französischer rheinischer Wallnüsse sowie langer
xunder Sieilianer auch Harz Haselnüsse u eßbare Kastanie
osserirt zu billigsten Preisen in Ballen und ausgezählt

O FlüUvr gr Märkerstraße nahe am Markt
Dienstag extra frischen

bei B ärgasse am MarktSehl schönen Sauerkohl bei 6 IÄvärieIi7

siv
in Ballen und ausgewogen empfehlen

Harzer Haselnüsse geräumt

ZUSK vt ZUssÄ t Geiststrahe 63
empfiehlt I ÄKtzr von dlrkeuvu u üodtevonNödel solme ol8 vr aarsn

und sichert bei solider Arbeit sehr billige Preise

Allg Spar u Vorschuß Verein E G zu Halle a/S
Die Mitglieder des Vereins werden hierdurch ersucht die pro 1874 ach

tz 148 des Statuts fälligen Einzahlungen vor Schlntz d M an unserer Kasse
zv leisten

Autzerordentliche Versammlung

i es Ztüi A i
Dienstag den 15 December Avends 8 Uhr im Saale des KvIävnenkillMS

Bortrag des Herrn vr ü Slüilvr Ueber den Wald
Gäste sind willkommen

Zur empfehleBayr Schmelzbutter M 8 bis 12 A ff gemahleue Raffinade ff Raffinade in
Broden Elems und Snltanin Rofinen Zante Corinthen Mandeln Citronat
und Gewürze in bester Qualität zu den billigsten Preisen

gr Schlamm 3
Mein Lager von Champagner Roth nnd Weißweinen sowie Punsch

Rum Arac und Cognac halte bestens empfohlen

Zki 5l ArÄ
Christbaum Lichte in Stearin und Paraffin empfiehlt

IkR 5l arÄ
Frischen

Morgen früh auf dem Markte vor dem RathSkeller

Tischlermeister Steg Nr 6 in Halle
empfiehlt 1 mahag Silberschrank 2 birk Kleiderseeretäre 4 Stück
birk Ausziehetische mit gedrehte Füßen 2 Nähtische Klappstühle mit
und ohne Armlehne Kleiderschränke ein und zweithürig sowie ein
fache Bettstellen Auf Verlangen werden Möbel nach Wiener Styl
gearbeitet

Holz Versteigerung
In der königlichen Oberförstern Scykeuditz

auf dem Unter forste Schkeuditz sollen am
Montag den 28 December

1 von 9 Uhr ab im Mühcholze
circa 44 Eilen m t 5 Cbm,

9 Hundert weiche Stangen 4 Klasse
500 Raummeter Unterholz Reisig
2 Von IS Uhr ab im Schlage 1ö
5 Hundert harte u weiche Stangen 4 Kl

12 Hundert haselue Bandstöcke 1 u 2 Kl
1700 Raummeter Unterholz Reisig
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit in den Schlägen einsinden und von den
näheren Bedingungen an Ort und Stelle sich
unterrichten

Schkeuditz am 13 December 1874
Königliche Oberförsterei

Prachtvoll geklöppelte schwarze Spitzen
und Einsätze in Seide und Wolle sind
billig zu verkaufen

50 3 Tr rechts

Die Königlichen Hofschauspieler Fiäulein und
Herr kehren noch zu einem Gastspiel zurück undwerden Dienstag den 15 December in Das Glas Wasser als Königin Anna
und Boliugbrole und Mittwoch den 16 December in Bürgerlichynnd roman
tisch als Katharina von Rosen und Baron Ringelstern gastiren Obgleich
das Lustspiel Bürgerlich und romantisch den Theaterabend ausfüllt so haben auf allge
meine Verlangen die Gäste Frl Mmenreich und Herr Sontag sich doch entschlossen
noch das reizende neue Salonlustspiel hinzuzufügen in welchem beide
Gäste die Hauptrollen spielen

Opernpreise

Zum Verkauf
billigst 2 Nußbaum und 2 Mahag
Kleidersecretaire 1 Mahag Fach
schränkchen Geiststraße 63 1 Tr

Zu verkaufe sind noch gut gehaltene
Frauen und Herren Kleider darunter
3 gute Tuchkleider Regenmäntel
Umschlagetücher und noch mehrere Ge
genstände in Leipzig

gr Fleischergasse 18 Part

Fleisch Verkauf
Von heute an sehr gu eS Rindfleisch

5 s 5 O Kalbfleisch Keule 4 b 4
Bruft 4 M empfiehlt

Ed Zwarg kl Wallstraße und
Fleiicherga sse 5

Fleisch Verkauf Franckensstr 5
FetteS Noigtländcr Ochsen Hammel n

Kalbfleisch feines Landschweinefleisch alle Sor
ten Wurst u Schinken Mt u billig

Von Dien t z früh 7 Uhr an bis Abend
Heßler Fleischermeister

Fleisch Verkauf
Dienstag den IS Decbr sehr fette
Waare Beliebige Preise Im
Gasthof zum Schwan

Landfleischer

Haus Verkauf
Ein HauS in gutem baulichen Zustande mit

Laden großem Hof u Thoreinfahrt gute Lage
u zu jedem Geschäft passend ist mit 2 bis
3000 H Anzahlung sofort zu verkaufe

Wo sagt die Expe d d Bl
Erbtheiluiigshalber soll daö den Gärtner

Carl Fischer chen Erben gehörige zwi
fchen Halle und Trotha an der Chaussee be
legene Gartengrundstück Dienstag den IS
d M Nachmittag 2 Uhr im Gasthof zum
Adler in Trotha meiftbietend verkauft werden

Im Auftrag
C Iahn gr Ulrichsstra ße 38

Eine Baustelle zu 1000 A mit an
nehmbaren Bedingungen zu verkaufen Zu

erfragen Mühlweg 29
Junge Leonberger Hunde zu ver

kaufen KlauSthor Vorstadt ö

Eine Spieluhr
mit Flötenwerk billig zu verkaufen

gr Steinstraße K3

Ein gut gehaltener Flügel steht für den
Preis von 80 H zu verkaufen

Moritz winger 8 pari rechts

Ein neuer Küchenschrauk
Nähbock eine Bettstelle billig
zu verkaufen

Schülershof 2V Part

Auction
Mittwoch den 16 d M Rachmittag

2 Uhr versteigere ich Abreisehalber Strohhofs
spitze 20 birk und mahag Kleiderseeretäre
Kommende 3 Stühle Pfsilerspind 2 Sopha
tische 2 Eßtische 2 Bettstellen mit Matratze
Küchenschrank Küchentisch 4 Stück lief polirte
Kleiderschränke 2 polirte Wiegen einiges
Tischlerhandwerkszeug Hausgeräthe

E Lützner Auktionator
BiNlt verkaufen

sehr schöne birk Nähtische Kommoden
Kleiderseeretäre Bettstellen c

Weidenplan 2a

Holz Auction
Mein in hiesiger Aue gelegenes Hölzchen

will ich auf dem Stamm zum sofortigen Ab
räumen meistbietend verkaufen habe hierzu
Termin Mittwoch den 16 December
Bormittag 11 Uhr an Ort und Stille be
stellt und kann dasselbe auch vorher besehen
werden Broihanschenke bei Ammendorf

5 Itropz

Zur Beachtung
Zur Besprechung wegen eines directen

Durchgangs von der Ober Leipziger Straßs
nach dem jetzt neu angelegten Stadtviertel
sogenannte Gottesackerbreite durch daS früher
Mohr sche Grundstück werden sämmtliche
Interessenten der Ober Leipzigerstraße sowie
die Ankäufer auf der Degevkolde fchen Breite
freundlichst eingeladen am
Dienstag den 15 d M Abends 7 Uhr
beim Restaurateur Herrn Thieme au der
Augustastraße zu erscheinen

Im Namen mehrerer Interessenten
S Löwendahl
Todes Anzeige L

Gestern Abend 11 Uhr entschlief nach
schwerem Leiden unsere liebe Mutte Schwie
ger u Großmutter verw Solfrian in ihrem
53 Lebensjahre Dies allen Bekannten zur
Nachricht Die trauernden Kinder

Halle den 13 Der 1874

Einen Regulator 2 gold
Damen Uhren Remontoir
Anere Cylinder und Spin
deluhren sowie kurze goldene
Ketten billig zu verkaufen

Schülershof 2V Part

Paffend für Drechsler
Bei der Schleuse zu Böllberg liegen 5 Hau

fen ausgezeichnete ellerne Stangen zum
Verkauf DaS Nähere

auf der Schleuse daselbst
Eine Ziege zu verk Gommergasse 7

Bandwnrm V
und gefahrlos Dr msä Ernst in Leipzig

M
in großen und kleinen Posten ver
kauft billig

4O
Ei starkes Arbeitspferd

Rappe 7 Jahr alt
steht zu verkaufe in der Oeeo
nomie gr Steiustraß e 3

Kii erstraße 4
Kisten fertigt und verkauft fortwährend

billigst Wilh MüllerFrarickensplatz 6

Fuhren werden in u außerhalb der Stadt
angenommen bei Stoye Steinweg 19

Gin noch guter Bettschirm so
gleich zu miethen oder kaufen ge
suchtLouisenstraße 18 part

2SVV werden gegen gute Hypothek
per 1 Januar zu leihen gesucht Adressen
unter O in d Exped d Bl

werden schnell und gut ausgeführt

Mühlberg Nr 1 Mühlgasse Nr 5

Sonnlag früh den 13 Decbr k /s Uhr
starb unsere liebe kleine Bertha

Franz C holewa und Frau
Todes Anzeige

Heute Nacht entschlief plötzlich sanft und
ruhig unsere liebe Gattin Mutter Schwieger
und Großmutter
Frau Marie Elisabeth Gebes geb Zabel
im Alter von 79 Jahren

Verwandten und Bekannten zeige ich dies
im Namen der Hinterbliebenen hierdurch
tiefbetrübt an

Halle den 13 Decmber 1874
Aug Apelt Schwiegersohn

Näharbeiten in und außer dem
Hause werden billig und gut ausgeführt

Zu erfragen
Geiststraß 14 im Garngeschäft

Der berühmte
Phrenologe

1 y a n u 8
welcher einer jeden
Person Erläuterung
giebt über Character
und Sinns des Men
schen u s w wird sich

nr och bis zum
18 d Mts hier
produciren täglich im
Gasthof znm Schwan
gr Steinstraße erste
Etage von früh 9
bis Abends 9 Uhr

Volksküche kl Klansstrake 5
Dienstag Weißkohl mit Rindfleisch

Mhler Rruimen
Morgen Mittwoch Abend u folg Abende

der Dameucapelle Züvttvi

elmlsnt kaurlmM
FvIÄvnvr Avisen

SO SVWslied kksuuAS Voi träxe ete
7 Mr Ll 51131b

Dienstag den 15 December
Hr088v8 Lxtra Oouevrt

vom Halleschen Stadt Orchester
Ansang 3 Uhr Entree 3H W Halle

Empfehle im Abonnesment 7 Sgr
Geiellfchafts s Saal und Zimmer nebst

Marmor Kegelbahn Gleichzeitig mache
auf mein brillant decorirtes Gastzimmer
besonders aufmerksam



neueste NoÄells
t sr ZSaMvmt rsnÄ Ziinsier

sowie sehr schöne buntgestreifte

K RI SS G
öinxüklilt düliZst

Kr Illriedsstr Z V

ÜMNMlekle 11 Aoixkiiriieii
zu billigen Preisen vom IÄ d M
ab in der Fabrik von

Alte Cnba Cigarren Havanna
Ansschlif a Stück 6 in prachtvoller
Qualität empfiehlt

C Rothenburg König vlatz Nr 6

I I WÄttKvr gr Ulrichsstraße Z s
auch für Kinder erhielt soeben neue

Zusendung und empfehle als ganz besonders pr iswerth

C iun IS
Ganz neu

ist erschienen der Döbelner Volkslalender

gern lacht der kaufe sich einen
VWWeliiMMsIisleiillei

Derselbe wird ihm manche Stunde
erheitern Zu haben bet den Herren

Th Henning Leipzigers
Albin Hentze Schmeerstr
Antvn sche Buchhandlung

NasjMs
snene Rayons

sehr kleidsam für Damen und

Z RinderemxkMen ein sedr billigen kreisen

o Mllene öberdMckeii
selir xross und xut Aeardeltst

zu bissigsten Preisen
hatten bestens empfohlen

s l illltli l
Kr GtvZnsiti 8
oocx xzo xz

Die Honigkuchen Dampfbäckerei
m

übergab mir für Halle und Umgegend den Verkauf ihrer Fabrikate in
den verschiedensten Sorten 8z vZ vIrii Iivii lSelivilkvi t vie ich bei
durchgängig feinster Qualität bestens empfehle

KT Aufträge von Wiederverkauften anch nach auswärts werden prompt

ausgeführt il 5ii30dHalle a S KsnniWlMtr 1A v sssi Zc

Rette Unterhaltungsspiele
D s I vdensrkÄ mit l2 lustigen Bildern
Preis 1 15 A incl Kiste 1A 20 H
soeben wieder eine große Sendung erhal
ten I au vikilsten 1 lvGe 1
27 ,3 1 Viele andereoriginelle KesellseliiMssxielv

SR ZZarfülzersir IL

Christbaum Lichte
weih und bunt 5 Stück 3 4 u 6 4
empfiehlt

kliiliiter gr Steiustr 6
Große und kleine fette Kieler Bück

linge Magdeb Skneischeu Frankfurter
Nöstwürsle erhielt it e

I etrMuni kvlkiW ii sk
empfiehlt unter Garantie der Gernchlosigkeit

gr Ulrichsstr 6V
Vrei vonrantv u eleknuiiMii Kestku kraneo

Wiederverläufern Rabatt

Weihnachtsstollen
in beliebiger Größe sind von heute ab in
meinem Geschäft vorräthig Bestellungen auf
Stollen nehme entgegen u berechne dieselben
aufs billigste F Zfchiestng Bäckermstr

Barfüßerstraße II

Wichtigst, Hausfrauen
Auch in diesem Jahre ehme ich Bcck

geld für eine Stolle nur 2 H ü 1 H k
u verspreche die reellste Bedienung

F Zschiesing Bäckermstr
Barfüßcrstraße 11

Aepfelverkauf
lim früher Zörn Ä Steinertfcheu Grund
stück 5 Liter 4 k u 7 H
II 5ll29l Delitzfcherstraße 2

Briquettes
in Fuhren und ab Lager k Ctr 8

alter Markt 24

Briquetts pro Ctr 8 in Fuhren
frei ins Haus HoSpitalsplatz 9

Schrotenschuhe Fleischerg 3 Hof I

Lwi liirsf vormai ll kasser
G Kr

Iinlt sein vollstänälK neu uuä reied assortlrtes I Ker von

KorbWNttll SpitwillM
jeder Art in und ausliind Fabrikats
Wiol galanterietvaaren

zu Stickereien
zu angemessen bissigen preisen geneigter ZZeachwng emMM

VieäervvrZtäukerii Radatt

Dieser Nummer liegt bet Eine Extra Beilage von
vl varl Mokier Halle a S Schmeerßraße 2S

IieeIie8tM 1 8siiI m Neit U

GG Kr SGeinMedlt als xassenäes Veldnaelits Llesodenk

Kchlafröcke
in Velour 8atin Rattiuv imä I Ioeoue

von 5 Thtr an bis 7 8 9 und w Thtr

Winter Ueberzieher
m liMiuö Eskimo Doubsl loeone unä kerle

von ö Thtr an öis 8 w 12 bis 18 Thtr

M A k 1 0V6NtdÄl kl VM jUMilllll

EG KR VG
Für die Redaction verantwMtlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Hierzu ne Beilage

in KSAliKv un
K ZTSsNüU llst Tl WilkvllM 8in I in reieNer imvall vorrMiA unäMißl vr övMtunZ

MM in Halle LartÜ886r8trW86 R

ChrisÄ m UoMe
neueste brillanteste üirlstbauin veeoration
ZLn iK vorm ZU UKÄKvrsS7 gr Steinstraße S7

l iir Meilen eiMul ei MZU
Ich erhiett eine größere Partie selir Kuter

s wi Isiiisllö uvä damQvoUkiiö LettMUM
die ich sedr billig abzugeben im Stande bin

NURKISN
äsr NöUöstsn Lonstruetion mit arlZ6llsMeii eiiroillatrox Ullä dk Ssslieliöii Liläerll
äis Iiüwedösts optiseliö Lpielsrei kür uuä ÄQ üiter suSön 2um rkis6
von 4 5 uuä 9 Ida Ier

Itiniipk i eliiin l u n i tiven ete
wit Lxirltus Iisizsn kür Xnadsu

Opvri KlKGvv
wit clon döstan t I ssrll in äsn neuesten Nüstern von 3 klar n ampisklt rn

eltinÄcIitsA gselienkkn

kni IlSriiR G I ii RÄt sOürl Xookler
8eluneer8tra8se 29

Dienstag früb extra frischen ä A 21
bei US 8vZ I v Leipzigerstraße 21

Reizende undempfing und empfiehlt solche zu billigen Preisen
Z5nsiZZv G Sin ZÄt gr Ulrichsstraße JA
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